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Schuldienstnachrichten .
Der durch den Dicnstaustritk des Hauptlehrers

Melchior Honsell erledigte katholische Schul - ,
Meßner - » nd Organistcndienft zu Reichenau ,
Amts Konstanz , ist dem Hanptlchrcr Anton
Schneggenburgrr zu Rippoldsau übertragen
worden .

Der erledigte katholische Filialschuldienst zu
Rümpfen , Amts Buchen , ist dem Schulkan¬
didaten Georg Philipp Schlindwrin von Karls¬
dorf , bisherigem Hülfslchrer zu Bruchsal , über¬
tragen worden .

Di « neu errichtete zweite Hauptlehrerstclle
an der katholischen Volksschule zu Ottenhdfen ,
AmtS Achcrn , ist dem Schulkandidaten Medard
Riesterer von St . Trudpert , bisherigem Schul -
vermalter zu Untermünsterthal , Amts Staufen ,
übertragen worden .

Der katholische Schul - , Meßner - und Or -

ganistendienft zu Schienen , AmtS Radolfzell ,
ist dem Haupilchrer Wilhelm Werner zu Bären¬

thal , AmtS Neustadt , übertragen , und dadurch
der katholische Schuldienst zu Bärenthal mit
dem gesetzlich regulirten Dicnstcinkommen von
140 fl . jährlich , »edst freier Wohnung und
dem Schulgelde , welches bei einer Zahl von
etwa 24 Schulkindern auf 1 fl . für jedes Kind
festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Fürstlich Fürstenberg '
sche Präsentation

des HauptlehrerS Joseph Rechner zu Schdnen -

bach , AmtS Neustadt , auf den katholischen
Schul - , Meßner - und Organistcndienft zu
Riedböhringcn , Amts Hüfingcn , hat die StaatS -

genehmigung erhalten . Hierdurch ist der kath .
Schuldienst zu Schönenbach mit dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von 140 fl . jähr¬

lich, nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 79 Schul¬
kindern auf 1 fl . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Pensionirung des HauptlehrerS
Jos . Müller ist der katholische Schul - , Meßner -
und Organistcndicnst zu Bietingen , Amts Meß -
kirch , mit dem gesetzlich regulirten Dicnstcin -
kommen von 140 fl . jährlich , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von etwa 65 Kindern auf 1 fl . jährlich
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Bewerber um obige drei Schulstellen
habe » sich nach Maaßgabe der Verordnung vom
7 . Juli 1836 ( Reg . Bl . Nro . 38 ) bei der Fürstl .
Fürstenberg ' scheu Standesherrschaft , als Patron ,
zu melden .

Durch das am 10 . September l . I . erfolgte
Ableben des Hauptlcbrers Peter Schäfer ist
der katholische Filialschuldienst zu Rüdenthal ,
Amts Walldürn , mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen von 140 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von beiläufig 20 Schulkindern
aus 30 kr . für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt
worden . Die Competrnten um diese Schulstelle
haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen Stan -
desherrfchaft , als Patron , vorschriftsmäßig zu
melden .

Die Markgräflich Badische Präsentation des
Hauptlchrers Johann Sebastian Veith zu Ober¬
dielbach , Amts Ederbach , auf den kath . Schul - ,
Meßner - und Organistendicnst zu Strümpfel¬
brunn , Amts Neudenau , hat die Staatsge -
gcnehmigung erhalten . Hiedurch ist der kathol .
Filialschuldienst zu Oberdielbach mit dem gefetz -



lich regulirten Gehalte von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welche « bei einer Zahl von etwa 30 Schulkin¬
dern auf 48 kr . für jedes Kind festgesetzt ist ,
in Erledigung gekommen : Die Compctcntcn um
diese Schulstelle haben sich bei der Markgräflich
Badischen Domainenkanzlei nach Vorschrift zu
melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Rastatt . fFahndung .j Nro . 41159 . Am

Sonntag den 15 . d . M . , NachtS gegen halb
11 Uhr , wurde der Bürger und Bauer Aloys
Ruf in Förch zwischen letztgenannten . Orte und
Riederbühl von 2 ihm unbekannten Burschen
überfallen und zu Boden geschlagen.

Da es uns bis jetzt nicht gelungen ist , die
Tbäker zu entdecken , so machen wir dieses zur
Fahndung öffentlich bekannt, und ersuchen sämmt -
liche Behörden , uns von einem alienfallsigen
Resultat baldigst in Kenntniß zu setzen .

Wir fügen bei , daß der Verwundete nicht
im Stande sein will , die Thäter auch nur an¬
nähernd zu bezeichnen.

Rastatt , den 23 . December 1844 .
Großhcrzogl . Oberamt .

v . Hennin .

Conscriptionspflichtige .
Die nachbenannien Conjcriptionspflichtizen für

daS Jahr 1845 , welche in der AuShebungs -
Tagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch
ausgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refrac -
tairS angesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie
erkannt werden würde .

AuS dem Bezirksamt HaSlach .
( 1 ) Johann Baptist Köbele von Welschsteinach

mit LooS - Nro . 49 .
AuS dem Bezirksamt Rheinbischofs heim

1 ) Ferdinand Schneider v . Rheinbischofsheim
mit LooS - Nro . 71 .

2 ) Marzellus Honninger von Lichtenau mit
LooS - Nro . 73 .

3 ) Friedrich Fenchler von Neufrcistett mit
LooS - Nro . 78 .

Aus dem Bezirksamt Ettcnheim .
( 3 ) Friedrich Ott von Grafenhausen mit

Loos - Nro . 139 .
AuS dem Bezirksamt MoSbach .

(3 ) Heinrich Hofmann von Satteldach mit
Loos - Nro . 137 .

894 -
Aus dem Bezirksamt Ueberlingen .

(3 ) Joseph Baumann von Hödingen mit
Loos - Nro . 58 .

Aus dem Oberamt Lahr .
1 ) Christian August Wohrer von Lahr mit

Loos - Nro . 228 .
2 ) Karl Friedrich Littig von Lahr mit Loos -

Nro . 149 .
3 ) Friedrich Scholder von Lahr mit Loos -

Nro . 130 .
4 ) Wilhelm Friedrich Gimpel von Lahr mit

Loos - Nro . 176 .
5 ) Felix Kollmer von Sulz mit Loos - Nr . 225 .
6 ) Theodor Greß von Lahr mitLoos - Nr . 162 .
7 ) Johann Riether von Oberweier mit LooS-

Nro . 195 .

Wolfach . fDicbstahl . j Nro . 19237 . In
der Wohnung des Bauers Joseph Schmied zu
Einbach wurden am 20 . Oktober d . I . nachbe-
schriedene Gegenstände entwendet :

Ein Mannstschoben von schwarzem Manchester
mit weißen metallene » Knöpfen . Werth 3 fl .
30 kr.

Eine Weste von roth und weiß gestreiftem
Baumwollcnzrug mit kleinen weißen Metall -
knöpfcn . Werth 1 fl . 48 kr .

Ein Mannshemd von Halbbaumwollenzeug ,
vornen mit den Buchstaben 0 . 8 . bezeichnet .
Werth 1 fl . 20 kr.

Ein von Wolle gestrickter Mannsuntertschoben
mit Aermeln . Werth 2 fl .

Ein gelblichtcr Strohhut mit hoher Gupfe und
schwarzem breitem Seidrnband . Werth 1 fl . 36 kr.

Ein Sacktuch von rotl) und weiß gestreiftem
Baumwollenzeug , in einer Ecke mit 6 . El. roth
bezeichnet. Werth 16 kr.

Ein roth seidenes abgetragenes Halstuch .
Werth 12 kr .

Im SonnenwirthShause zu Schenkenzell in
der Nacht vom 28 . auf den 29 . v . M . zwei
Bettüberwürfe von weißem Baumwollentuch mit
großen weißen Fransen , welche an einem Stücke
von verschiedener Form u . Größe sind. Werth 7st .

Wolfach , den 22 . Dec . 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

( 2,' Lahr . sUrtheil .) No . 11599 . M . Sen .
In UntersuchungSsachen gegen Marianne Ehret
von Reichenbach wegen Meineids wird auf amtS -
pflichtiges Verhör zu Recht erkannt :

daß die Marianne Ehret deS Meineids für
schuldig zu erklären und daher unter feierlicher
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Ehrenentsetzung zu einer viermonatlichen pein¬
lichen Gcfängnißstrafe sowie in die Unter -

suchungs « und Sttaferstehungskosten zu vrr -
urthcilrn , auch dieses Urkheil öffentlich zu
verkünden sei . V . R . W .

Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil
auf Verordnung des Großh . Bad . Hofgerichts
deS MittclrheinkreiseS ausgefcrtigt und mit dem
größer « Gerichtsinsiegel versehen worden .

So geschehen , Rastatt den 19 . Oct . 1844 .
Großherzogl . Hofgcricht des Mittelrheinkreises .

Thilo . (L .S . ) Camerer .
Aus Großherzoglich Badischer

Hofgerichts - Verordnung .
Deimling .

Nro . 35666 . Vorstehendes Urtheil wird der

Vorschrift gemäß andurch öffentlich verkündet .
Lahr , den 7 . Dcccmber 1844 .

Großherzogliches Oberamt .
Wetzet .

Zehntablösungen .

Zn Gemäßheit des § 74 deS Zehntablösungs -

grsetzcS wird hicmit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -

gültig beschlossen wurde :
im Bezirksamt Krautheim :

(2 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Krautheim und den Zehntpflichtigen zu Erlc »-

bach , wegen des ärarischcn Ncurottjehntens ;
im Bezirksamt Bühl :

( 3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung
Bühl und der Gemeinde Bühl ;

( 2 ) .des der von Knebel ' schen Grundherrschaft

zu Neuweier auf dem Distrikte Elzenmatt ,
Bühler Gemarkung , zustehenden Zehntens ;

im Oberamk Bruchsal :

( 3 ) des der kathol . Pfarrei HelmSheim auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;

(3 ) des der kathol . Schule zu Helinshcim auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Oberamt Rastatt :

(2 ) de» der Pfarrei Elchcsheim auf der Ge -

markung Illingen zustehenden Zehnten - .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

adzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als

Lehenstück , Stammgulsrhcil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den § § 74 und 77 des Zehntab «

lösungsgrsctzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Zrbntberechtigten zu wenden .

Bürgermelfterwahlen .
In den folgenden Gemeinden wurden bei der

vorgenommenen Bürgermeisterwahi nachstehende
Gemeindcbürgcr als Bürgermeister erwählt und
von Staatswegen bestätigt .

Im Oberamt Rastatt .
Zu Söllingen : der seitherige Bürgermeister

Ignaz Wendling .
Im Oberamt Offenburg .

Zu Weier : der Bürger Simon Matz .
Im Bezirksamt Achern .

( 1) Zu Faulenbach : der Bürger Mich . Glaser .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -

tigstcllungs - und Borzugsverfahrcn angeordneten
Tagsahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumcldcn ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬

pfandsrecht «, unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bcweisurkunden und Antrerung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffcpflegerS , GläubigerausfchusscS
und den etwa zu Stande kommenden Borg -
oder Nachlaßvergleich , die Nichtcrscheincndcn als
der Mehrheit der Erschienenen beigetretcn an «

gesehen werden sollen . — Aus dem
Bezirksamt Obrrkirch :

(3 ) von Oppcnau , an den in Gant erkannten
Fuhrmann Anton Börsig , auf Samstag den
18 . Januar 1845 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei . — Aus dem

BezirkSamt Gengenbach :
(3 ) von Bibcrach , an den in Gant erkannten

Handelsmann Johann Bosch , auf Mittwoch
den 15 . Jänner 1845 , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) Bruchsal . sGläubiger - Aufruf .) Die
Franz Schmidt '

schen Eheleute , Michael Kohl ' s
Wittwe und Schuhmacher Johann Michael
Knäbcl von Langcnbrücken , sodann Jol ' a, .
Sebastian Dammert ' s Eheleute und Kat ;
Häsner ' s Eheleute von Mingolsheim wollen no
Nordamerika auswandern ; deren allenfalls, ,
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Gläubiger werden daher zur Liquidation ihrer
Forderungen auf

Dienstag den 7 . Januar k . I . , frühe 8 Uhr ,
mir dem Bemerken anher vsrgeladcn , daß ihnen
spater zu ihren Forderungen nicht mehr ver¬
helfen werden kann .

Bruchsal , den 16 . Deceinber 1844 .
Großherzogl . Oberamt .

von Berg .

Lahr . sGläubigcraufforderung . ^ Nr . 36848 .
Brigitta Fäßlcr von Oberschopfheim , welche
schon im Jahre 1837 sich mit ihrem jetzigen
Ehemann Joseph Schalter von da von Hause
entfernte , hat mit ihrem Ehemann um Erlaub -
niß zum Auswandern nach Nordamerika und
zum Wegzug ihres Vermögens gebeten .

Die etwaigen Gläubiger der gedachten Ehe¬
leute werden daher aufgcfordcrt , ihre Forde¬
rungen Dienstags den 14 . Jänner k . I . , Vor -

mittags 10 Uhr , um so gewisser auf diesseitiger
Oberamts - Kanzlei anzumelden und richtig zu
stellen , als ihnen sonst später zu keiner Befrie¬
digung mehr verholfen werden könnte .

Lahr , den IS . Deccmber 1844 .
Großherzogliches Qberamt .

Meier .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
( 3 ) Die ledige Magdalena Nöltner von Moos ,

wegen Blödsinns — unterm 3 . Dccember 1844
Nro . 29259 — Beistand : Wilhelm Spitzmeffer
von da .

M u n d t o v t - E r k ! ä r u n g e n .
Die unten bezeichnetcn Personen wurden

wegen verschwenderischen Lebenswandel » im ersten
Grade für mundlodt erklärt , und es können die¬
selben ohne Zustimmung der für sie bestellten
Aufsichtspfleger keines der im L. R . S . 513
genannten Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

AuS dem Bezirksamt Achern .
( 1 ) Der Bürger u . Bauer Sebastian Panther

von Oberachern — unterm 14 . Novcmb . d . I .,
Nro . 19831 — Pfleger : Jos . Hundemer von da .
Aus dem Bezirksamt Donaueschingen .

( 3 ) Der Bürger Anton Münzer von Gut -
madingrn — unterm 10 . Deccmber 1844 —

Beistand : der Bürger u . Schreinermeister Franz
Koßbiel von Geisingen .

(2 ) Pforzheim . sMundtodt - Erklärung . )
Nro . 35265 . Die Christian Schlcichcr ' schen
Eheleute von Bauschlott wurden durch vollzugs¬
reifen Beschluß Großh . Hochlöblicher Regierung
des Mitrelrheinkreiscs vom 20 . August d . I .
Nro . 26378 wegen fortgesetzten verschwenderischen
Lebenswandels im zweiten Grade für mundtodt
erklärt und denselben Karl Morlock von da als
Vormund beigegcben .

Pforzheim , den 17 . Dccember 1844 .
Großherzogl . Obcramt .

W . Ahles .

Erbvorladungen .
Nachbenanntr Personen , deren Aufenthalt

unbekannt ist, werden hiermit ausgefordert , sich
zur Empfangnahme des ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannte » Fristen
bei dem betreffenden Bczirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

AuS dem Oberamt Lahr .
(3 ) Johann Schneider von Heiligenzcll ,

welcher sich im Jahre 1836 von Hause entfernt
und seit dieser Zeit keine Nachricht von sich ge¬
geben hat — unterm 8 . Dec . 1844 Nr . 36043 ;
binnen Jahresfrist .

Vers chollenhetts - Erkläru . t gen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Acmtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

Aus dem Bezirksamt Bretten .
(1 ) Der Schneidergeselle Maximilian Pflaum

von Brette » — unterm 23 . Deceinber 1844
Nro . 29877 — in Folge der öffentlichen Auf¬
forderung vom 9 . Deccmber 1843 Nr . 28662 .

( 2 ) Bühl . sErbvorladung . ) Nro . 3689 .
Dir beiden Brüder Benedikt und AmbroS
Speicrer von Leiberstung , welche vor mehreren
Jahren nach Amerika ausgewandert , sind zur
Erbschaft ihres verstorbenen Großvater » Johann
Adam Speicrer von Leiberstung berufen .

Da der Aufenthalt derselben unbekannt , so
werden sie oder deren eheliche Nachkommen hie -
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mit auf gefordert , innerhalb 3 Monaten , von
heute an , bei der Unterzeichneten Stelle sich
zum Empfang der Erbschaft zu melden , wid¬
rigenfalls solche jenen Erben wird zugetheilt
werden , welche dieselbe erhalten hätten , wenn
die beiden genannten Brüder zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Bühl , den 17 . Dccember 1844 .
Großhrrzoglichcs AmtSrcvisorak .

Rhe inboldt .

(2 ) Lahr . sErbvorladung .j Bei der Erb -

thrilung der ledig verstorbenen Salomea Metz
von Schuttern de 1833 fiel ihrem Bruder
Michael Metz rin Vermögen zu von 214 fl .
40 kr . , welches nun feinen sämmtlichen Ge¬
schwistern und deren Abköinmlingen zugetheilt
wird , weil derselbe der erfolgten Erbvorladung
kein Genüge geleistet hat .

Als Miterbcn sind bezeichnet ( sämmtliche von
Zunsweier ) : Melchior Kranz , Philipp Kranz
und Ignaz Weber , in Amerika ; Joseph Anton
Kranz und Isidor Mclchert , in der Fremde
sich aufhaltend .

Weil deren Aufenthalt unbekannt ist, ergehet
an sie die Aufforderung ,

innerhalb 4 Monaten , von heute an ,
persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier zu
erscheinen und ihr Erbthcil in Empfang zu !
nehmen , andernfalls sic werden so angesehen I
werden , als wären sie — die Abwesenden — j
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht wehr am j
Leben gewesen . j

Lahr , am 10 . Deecmber 1844 . i

Großhcrzogl . AmtSrcvisorak . !
Blaker . vckt. Rößler ,

Notar .

K a u f r A n t r ä g e .
(3 ) Oos , Amts Baden . sLiegenschasts -Ver -

fteigcrung . j In Folge hoher richterlicher Ver¬

fügung drS Großh . Bezirksamts Baden vom
4 . Sept . d. I . Nro . 15049 und vom 16 . Oct .
d . I . No . 16754 werden dem Joseph Daul jung , !

Bürger und Ackersmann von Badenscheuern , j
Montags den . 20 . Jänner k. I . , |

Nachmittags 2 Uhr , |
im Gasthaus zur Sonne dahier in öffentlicher !

Dollstreckungsvcrsteigcrung zum Kauf auSgrsetzt : !
1 Viertel Acker im Brüchel , einers . Karl Frank ,

anders . Mathias Frank von Badenscheuern .
1 Viertel Acker aus der Schwcigroth , einers . !

Akoy » Dietrich von Badenscheuern , anderseits j
Ooser Gemeindsallmend . I

3 Viertel 35 Ruthen Acker im Stubrain ,
einers . Einhornwirth Zeller von Baden , anders ,
der Kirchwcg , oben die HerrenpsädelSgaffe .

1 Viertel Acker im Herrcnpfädel , einers . die
Gaffe , anders . Karl Karthal von Oosscheuern .

34 Ruthen Acker im Herrenpsädcl , einerseits
Karl Zcpfel , anders . Ferdinand Eisen v . Baden¬

scheuern .
3 Viertel Acker im Ooscrbiehl , einers . Zacharias

Merkel , anders . Kilian Früh von Balg .
1 Viertel Acker in dir Kohlgrundbühnd , einer -

scits Katharina Früh , anders . Ausstößer . _
30 Ruthen Acker in der Kohlgrundbühnd ,

einers . sich selbst , anders . Alois Rettig , oben
Gcgenstößer , unten Egidi Merkel von Balg .

Hierbei wird bemerkt , daß der endgültige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

OoS , den 9 . Decembcr 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Schmalbach .

( 1 ) Bruchsal . sLiegenschaftSversteigerung .j
Der ledigen Magdalena Doll von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 21 . Nov .
1843 Nro . 29465

Dienstags den 14 . Jänner 1845 ,
AbcndS 7 Uhr , im Wirthshause zum Wolf
dahier

9 Ruthen einstöckiges Wohnhaus , sammt zwei
Schweinställen in der Prädicaturstraße , einers .
Thierarzt Kamm , anders . Schlosser Johann
Adam Rödelstab , vorncn dir Straße , hinten
Joseph Oschler ,

im ZwangSwcge öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugefchlagen , wenn der
SchätzungSpreis oder darüber geboten wird .

Bruchsal , den 9 . Dec . 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

I . A . d.
Trögcr .

(3 ) Oberkirch . sHauS - und Gartenver -
stcigerung . j Aus der Vcrlaffenschask des ver¬
storbenen Bierbrauers Ignaz Kunz dahier wird ,
der Erbtheilung wegen ,

Donnerstags den 9 . Jänner k. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in dem Rathssaale dahier

daS vorhanden « Haus mit Garten in der
untern Dorstadt dahier an der Landstraße
nach Renchen , neben Xaver Ehret ' - Wittwe
und den Freiherr Lambert von Schauen »
burg ' schen Erben von Gaisbach — taxirt zu
1400 fl . —
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unter annehmbaren Bedingungen an den Meist¬
bietenden öffentlich versteigert.

Hiezu werden die Steiglustigen mit dem An¬
fügen eingeladen , daß einheimische Steigerer
einen annehmbaren Bürgen und Selbstzahler
zu stellen haben , und auswärtige Steigerer mit
Vermögens - und Leumundszeugnissen versehen
sein müssen . Auch können die übrigen Steige¬
rungsbedingungen jeden Tag vor der Verstei¬
gerung bei dem Bürgermeisteramt dahier einge¬
sehen werden .

Die resp. Bürgermeisterämter wollen dieses
in ihren Gemeinden öffentlich verkünden lassen.

Oberkirch , den 17 . Dee . 1844 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Wingler . vät . Warth ,
Notar .

( 1 ) Ofsenbnrg . sHausversteigerung . j Am
Dienstag den 21 . Jänner 1845 , Nachmittags
Z Uhr , wird in diesigem Gemeindehause nach¬
benannte , der Ehefrau des Schuhmachers Lorenz
Ruh in Kappel , Theresia geborne Siebert , ge¬
hörige Realität im Vollstreckungswege zu Eigen¬
thum versteigert :

ein zweistöckiges , von Holz erbautes Wohn¬
haus nebst Hofraum und Stallung in der
Kirchgaffe dahier , von einem Flächeninhalt
von circa 15 Ruthen , einerf. das städtische
Meßnerhaus , anders . Küfer Dober ;

wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Offenburg , den 21 . December 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d . B . r
Förster , vät . Kornmayer .

(2 ) Baden . sHausversteigerung . ) In Folge
verehrlicher richterlicher Verfügung vom 22 .
v. M . Nro . 18918 wird aus der Gantmaffe
des hiesigen Bürger ? und Handelsmanns Franz
Hagemeister

Dienstags den 28 . Jänner 1845 ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause da-
dier in öffentlicher Vollstreckungs - Versteigerung !
zum Kaufe ausgesetzt : ;

Ein dreistöckigtes , vornen von Stein , hinten j
von Holz erbautes Wohnhaus in der langen ^
Straße dahier — Haus - Nro . 46 — 34 ' !
lang , 47 ' tief ; im untern Stock Kaufladen >
und Wohnung , im zweiten und dritten Stock !
Wohnungen enthaltend .

Der Platz , auf dem die Gebäulichkeit steht , j
ist 15918 Quadraifuß groß , und gränzt einerf.
und hinten an Sattler Joseph Rausch , anders .

an Seiler Schmitt 's Erben , vornen an di«
lange Straße .

Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt werden .

Baden , den 6 . December 1844 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zörger .
vät . Neffelhauf .

Neuweier , Amts Bühl . jLiegenschafts -
Versteigerung .j Verehrlicher amtlicher Verfügung
vom 4 . Oetober d . I . Nr . 23554 zufolge werden
in Sachen der Löw Wertheimer 's Wittwe in
Bühl gegen Melchior Lorenz ' Wittwe , Victoria
geborne Oser , von Neuweier , wegen Forderung ,
nachbenannke Grundstücke im Wege der Voll¬
streckung

Donnerstags den 9 . Jänner 1845 ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rebstock
dahier mit dem Bemerken versteigert , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn derSchätzungS -
preiS oder darüber geboten wird .

1 .
5 Ruthen Reben im Semmelberg , einerseits

Bernhard Hasel , anders. Nikolaus Knopf .
2.

2 Ruthen Reben im Hartmann , einerseits
Johann Erforth , anders . Pankraz Keller .

3 .
24 Ruthen Reben im Schadenberg , einerf .

Friedrich Keller , anders . Lukas Heitz.
4 .

4 Ruthen allda , einerf . Lazarus Gag , anders.
Paul Blödt 'S Erben .

5 .
8 Ruthen Reben in der Saffenbach , einerf .

Aloys Ernst , anders . Anton Weis .
6 .

3 Ruthen Reben im Semmelberg , einerseits
Klemens Schaub , anders. Apolonia Velten .

7 .
4 Ruthen Reben allda , einerseits Apolonia

Velten , anders . Franz Veit .
8.

9 Ruthen Reben allda , einerseits Nikolaus
Himmel , einerf . Bernhard Keller.

9 .
10 Ruthen Rebe » in der Sassenbach , einerf.

Lukas Meier , anders . Franz Reißer .
Neuweier , den 23 . December 1844 .

DaS Bürgermeisteramt .
Ernst . vdt . Himmel .
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( 2 ) Oberharmersbach , AmtS Gengenbach .
sLiegenschafts - Versteigerung . 1 Aus der Ver -

laffenschaft deS dahier verstorbenen Bürgers und

Hofbauern Augustin Müller werden der Erb -

theilung wegen nachstehende Liegenschaften am
Montag den 13 . Januar 1845 ,

Vormittags 10 Uhr , im Stubenwirkhshause
dahier an den Meistbietenden unter Vorbehalt
der obervormundschaftlichen Ratification öffent¬
lich versteigert :

Hauser und Gebäude .
1 .

Ein einstöckige - Wohnhaus mit Scheuer und

Stallung unter einem Dache , theils mit Zie¬
geln und theils mit Stroh gedeckt .

2.
Ein Taglöhnerhäuichen , von Holz erbaut und

mit Stroh gedeckt .
3 .

Ein besonders stehender Speicher neben dem

Wohnhaus Nro . 1 , mit Ziegeln gedeckt .
4 .

Ein besonders stehendes BackofenhauS vor dem
Wohnhaus , mit Ziegeln gedeckt .

5 .
Eine besonders stehende Wirbelsagmühle , von

Holz erbaut und mit Ziegeln gedeckt .
6 .

Eine besonder - stehende Mahlmühle mit einem
Gang und einer Gerstenstampfe .

Sämmtliche , von Nro . 1 bis 6 beschriebene
Gebäulichkeiten stehen auf dem Eigenthum de »

Augustin Müller und stoßen von allen Seilen
an sich selbst .

Gemüsegarten .
7 .

Ein Gemüsegarten , bei und um daS HauS
herum liegend , stößt von allen Seiten an sich
selbst .

Ackerfeld .
8 .

3 Zeuch Ackerfeld , dahier zu Wald gelegen ,
einrrs . der Weg , anders , und überall sich selbst .

9.
2 Zeuch 3 Vierling 3 Ruthen Ackerfeld ,

«iners . der Weg , sonst überall sich selbst .
M a t t f e l d .

10 .
1 Zeuch 3 Ruthen Mattfeld , einers . GalluS

Zsenmann , anders , der Weg , sonst sich selbst .
11«

1 Zeuch 2 Vierling 2 Ruthen , einerseits der

Weg , sonst überall sich selbst .

12 .
3 Vierling 2 Ruthen , überall sich selbst .

13 .
1 Vierling , ebenfalls überall an sich selbst

stoßend . 14 .
1 Vierling 2 Ruthen , ebenfalls ringsherum

sich selbst .
15 .

2 Zeuch 1 Vierling , einers . der Bach , anders ,
der Weg , sonst sich selbst .

Reutfelder .
16 .

3 Zeuch Reutfeld , einers . Georg Lehmann ,
sonst sich selbst .

17 .
1 Zeuch , einerseits der Allmendwald , sonst

sich selbst .
18 .

3 Zeuch , einerseits der Allmendwald , sonst
überall sich selbst .

19 .
7 Zeuch Reutfeld , überall an sich selbst

stoßend .
20.

5 Zeuch ebenso , überall an sich selbst .
21 .

2 Zeuch desgleichen , überall an sich selbst .
22.

8 Zeuch , einerseits Georg Lehmann , sonst
überall sich selbst .

23 .
1 Zeuch , einerseits daS Höllbächle , sonst

überall sich selbst .
Waldungen .

24 .
3 Vierling 18 Ruthen Wald im Katzenloch ,

oben Allmend , sonst sich selbst .
25 .

1 Zeuch 1 Vierling 30 Ruthen Waldungen ,
das Stimmelmättlr genannt , oben die Allmend ,
sonst sich selbst .

26 .
4 Zeuch 2 Vierling 52 Ruthen in der Hölle ,

einer - und anderseits rigenthümliches Reutfeld .
27 .

14 Zeuch 1 Vierling 50 Ruthen , einerseits
Georg Lehmann , anders , und überall sich selbst .

28 .
16 Zeuch 2 Vierling 30 Ruthen im Mühlen¬

grund , einerseits Allmend , sonst sich selbst .
29 .

9 Zeuch 5 Ruthen , einerseits die Allmend ,
sonst sich selbst .
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Vorbcschricbene Liegenschaften bilden zusam¬
men ein geschlossenes Hofgut , dahier zu Wald

gelegen , sind der dahier bestehenden Observanz

gemäß untheilbar und werden deßhalb im Ganzen

ausgcsetzt und versteigert .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögenszeugniffen auszuwrisen .
Oberharmeröbach , den 20 . December 1844 .

Das Bürgermeisteramt .
Lehmann . velt . Hils ,

Rathsschreibcr .

Bekanntmachungen .
Wolsach . sOffene Decopistenstellc . j Bei

der Unterzeichneten Amtsstcllc kann ein Decopift

gegen eine Tagsgcbülir von 48 kr . und vorläufig
auf 3 Monate sogleich Anstellung erhalten .

Wolfach , den 25 . Dec . 1844 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

( 1) Durlach . sStclle für einen Thcilungs -

Commiffär . s Bei der Unterzeichneten Stelle

findet ein befähigter Thcilungs -Commiffär durch

Stellung von Pfleg - und dergleichen Rechnungen
auf einige Zeit sogleich Beschäftigung ; die hierzu

Lusttragenden wollen sich daher sogleich schriftlich
melden .

Durlach , den 23 . December 1844 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Eccard .

Bruchsal . sOffene Srclle .s Durch frei¬

willigen Austritt ist die Stelle eines Zucht- und

zweiten Wollwerkmcistcrs mit einem jährlichen

Gehalt von 325 f>. , nebst freier Wohnung ,

Holz und Licht in Erledigung gekommen , welche
mit einem ledigen , nicht über 30 Jahre alten ,
in der Woüfabrication , namentlich in der Woll¬

spinnerei , tüchtig erfahrenen Manne wieder be¬

seht werden soll .
Die Bewerber um diese Stelle haben sich

unter Vorlage beglaubigter Zeugnisse über Alter ,

Befähigung und sittliches Betragen innerhalb
3 Wochen bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Bruchsal , den 13 . December 1844 .

Großh . Zucht - u . Correctionshaus -Verwaltung .
vr . Diez . Wohnlich .

Bruchsal . sFertigung wcibl . Arbeiten betr.) |

In der Weiberstrafanstalt zu Bruchsal werden j
alle Arten weiblicher Arbeit , insbesondere Nähen i

und Stricken , gegen billigen Lohn zur Fertigung
übernommen . Die Zusendungen haben portofrei
an die dortige Verwaltung zu geschehen.

( 1 ) Karlsruhe . sDie Impressen zu dem

neuen Gemeinderechnungswesen betreffend . ) Vom

Großherzogl . Hochpreisl . Ministerium des Innern
ist der Unterzeichneten in Gemeinschaft mit

der Mehrzahl der hiesigen Buchdrucker¬
eien der Verlag sämmtlicher Impressen für das

mit 1 . Januar 1845 beginnende Gemeinderech¬
nungswesen lReg . B . Nro . 29 u . 30 l . I .) über¬

tragen worden , und hat die Versendung der¬

jenigen Impressen , welche die Gemeinden durch
die Großh . Amtsrevisorate zu beziehen haben ,
(Impressen zum Hauptbuch , zum Cassabuch und

zum Rechnungsabschluß ) , sowie die Impressen zu
den Voranschlägen , soweit die Bestellungen ein¬

gelaufen sind , bereits stattgefunden . Mach der

Beilage zum Regierungsblatt Nro . 29 haben die

Gemeinden den Bezug der übrigen Impressen ,
alö : Rubrikenordnung (Beil . ^ . ) ,

' Quit¬

tungsbüchlein ( Beil . » .) , Abrechnung zwi¬

schen dem Grundstock und der Gemcinde -

wirthschaft (Beil . E . ) , . Vergleichung der

Einnahms - und Ausgabs - Rückstände

(Beil . E . ) , Darstellung , des Vermögens¬
und Schulden - Standes , von der Verlags¬
handlung selbst zu besorgen .

Die Unterzeichnete ersucht daher sämmtliche
verehrliche Gemeinde - Vorstände , ihren Bedarf

schleunigst portofrei anzugeben , um die Auflage
darnach ermessen zu können . Der Preis per
Rieß , auf schön weißeS Schreibpapier ,
ist 5 fl . 20 kr . , oder per Buch 16 kr .

Karlsruhe , im December 1844 .
G . Braun ' sche Hofbuchdruckerei .

An die
Löblichen Bürgermeisterämter .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in Offen¬

burg sind zu haben :
Instruction über die Unterhaltung der Vici -

nalstraßen .
Instruction über die Siegelanlegung bei Sterb -

fällcn .
Impressen zu Ranglisten über die in den

Bürgergenuß eintretenden Bürger .
Impressen zu Auszügen aus den Grund - und

Pfandbüchern bei Zwangsversteigerungen .

Zehnt - Quitkungsbüchlein .

Redaction , Druck und Verlag von I Oreeni in Offenbnrg .
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